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Teil A: Unternehmenspolitik
1.1 Stellen Sie den Zusammenhang zwischen der Unternehmungspolitik und Zielen, bzw. Zielbildung her!

                                                                                                                                                                   (8 Punkte)

1.2 Nennen Sie die wesentlichen Merkmale des Konzepts der deskriptiven Zielforschung von Cyert und March sowie dessen grundlegende Kritikpunkte!

                                                                                                                                                                   (7 Punkte)

2. Organisation
2.1  Was verstehen Sie unter Organisation und welche Grundprobleme sind mit der Gestaltung der  

           Organisationsstruktur verbunden?

                                                                                                                                                                   (7 Punkte)
2.2   Nennen Sie die potentiellen Vorteile der funktionalen und der divisionalen Organisationsstruktur!

                                                                                                                                                                   (8 Punkte)

3. Personal und Führung

3.1 Welche Prinzipien liegen der betrieblichen Personalpolitik zugrunde?                                          

                                                                                                                                                               (7 Punkte)

3.2 Was verstehen Sie unter unternehmerischem Verhalten?                                                     

                                                                                                                                     (8 Punkte)
 

4. Planung und strategisches Management

4.1 Erläutern Sie die gestalterischen Aufgaben der Planung!                                                     

                                                                                                                                     (8 Punkte)

4.2 Geben Sie einen Überblick über die hierarchische Gliederung der Unternehmungsplanung!       

                                                                                                                                     (7 Punkte)

Anmerkung:
• Es sind alle Fragen zu beantworten.
• Insgesamt können 60 Punkte erreicht werden.
• Jeder Fragenkomplex ist mit je 15 Punkten gleichwertig.
• Die Bewertung der Einzelfragen erfolgt unterschiedlich und ist entsprechend gekennzeichnet.
 

Teil B - Wirtschaftspsychologie
 

1. Skizzieren Sie den Zusammenhang zwischen den Anforderungen einer Tätigkeit und der Auswahl, der               Förderung und der Beurteilung der MitarbeiterInnen, die diese Tätigkeit verrichten!
2. Was versteht man unter intrinsischer Motivation? Durch welche Kernmerkmale der Arbeit wird intrinsische Motivation ausgelöst? Welche kritischen Zustände vermitteln diesen Zusammenhang?
3. Welche Klassen potentieller Stressoren lassen sich unterscheiden (jede Klasse kurz erläutern bzw. mit zwei Beispielen versehen)? Warum werden sie als potentielle Stressoren bezeichnet?
4. Was besagt der Unterschied zwischen formeller und informeller Gruppe? Wie werden (echte) Gruppen definiert (jeweils eine knappe Erläuterung geben)?
 

Teil C - Finanzierung und Investition
 

Aufgabe 1: 

Ein Industrieunternehmen verfügt über ein großes Werkgelände; geteerte Wege verbinden die zahlreichen auf dem Gelände befindlichen Gebäude. Diese Wege, die insgesamt eine Länge von 200km aufweisen, bedürfen der wöchentlichen Reinigung, die bisher halbmanuell erledigt wurde. Nun wird erwogen, für die Kehrarbeiten eine moderne Kehrmaschine anzuschaffen.

Der Anschaffungspreis der Maschine beträgt 82.000 DM. Hinzu kommen 6.000 DM für Zusatzausrüstungen, unter anderem für den Winterdienst, sowie 2.000 DM für Überführung und eine eintägige Personaleinweisung auf dem Gerät. Die Nutzungsdauer wird mit 5 Jahren angegeben, nach deren Ablauf ein Resterlös von 10.000 DM nach Verkäuferauskunft als sicher angenommen werden kann. In der vorgesehenen Auslastungszone der Kehrmaschine fallen für Wartungsausgaben pauschal 13.000 DM jährlich an. Auf 100 Kilometer Straßenreinigung verbraucht das Gerät 50 Liter Treibstoff, dessen Kosten mit 1,10 DM je Liter angenommen werden.

Als Alternative steht dem Unternehmen weiterhin die halbmanuelle Wegereinigung zur Verfügung; die hierfür erforderlichen Geräte bedürfen sofort und dann im Abstand von 5 Jahren einer Instandsetzung, die Kosten von 10.000 DM verursacht. Darüber hinaus ist die halbmanuelle Reinigung personalintensiver als die mit dem modernen Gerät, weswegen von Personalmehrkosten in Höhe von 3,20 DM je Kilometer gereinigten Weges ausgegangen werden muss.

Berechnen Sie mit einer Methode Ihrer Wahl, welche Alternative für das Unternehmen die wirtschaftlichere ist; der Kalkulationszinssatz beträgt 8%.
(20 Punkte)
Aufgab 2: 

Eine Vertriebsgesellschaft beabsichtigt, ihren Fuhrpark um fünf Fahrzeuge gleichen Typs zu vergrößern. Die Investition als solche ist beschlossen, jedoch stehen 3 Angebote mit unterschiedlichen Zahlungsmodalitäten zur Wahl:


- Firma Wildenneun verlangt eine einmalige Anzahlung in Höhe von 10.000 DM je Fahrzeug zum Zeitpunkt des Kaufes und sieht anschließend 5 Jahresraten von 5.000 DM für jeden Wagen vor. Die Beträge sind jeweils am Jahresende fällig.


- Die Firma Leikom bietet die Fahrzeuge ebenfalls auf der Basis jährlicher Zahlungen an. Die am Jahresende fälligen Beträge belaufen sich 6 Jahre lang auf 4.000 DM je Fahrzeug. Darüber hinaus ist nach Ablauf von 6 Jahren eine Endzahlung von 18.000 DM je Fahrzeug zu leisten.


- Firma Roter Blitz 07 bietet die Fahrzeuge für jeweils 31.000 DM an und ist bereit, den Fahrzeugerwerb mit 

einem Annuitätendarlehen (Zinssatz 5%, Laufzeit 4 Jahre) zu erleichtern.


a) Vergleichen Sie die Barwerte der drei Alternativen bei einem Kalkulationszinssatz von 8%!


b) Legen Sie kurz dar, weswegen im vorliegenden Fall ein statisches Investitionsrechenverfahren wenig geeignet  

     ist!
(25 Punkte)
Aufgabe 3: 

Ermitteln Sie die Zinsaufwendungen eines Lieferantenkredites mit und ohne Berücksichtigung des Zinseszinseffektes! Die Zahlungsbedingungen lauten auf „Zahlung bis zum 10. Tag nach Lieferung 2% Skonto, vom 10. bis 25. Tag netto Kasse“. Gehen Sie davon aus, dass das volle Zahlungsziel ausgeschöpft wird!
Erläutern Sie kurz das Zustandekommen des Unterschiedsbetrages!
(15 Punkte)
Quelle: Universität Rostock / Ergänzungen und Lösungen bitte an info@skripte.net

